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Planungsabschnittsgrenze

Durchlass für Durchgängikeit rückbauen oder umgestalten

Gewässerentwicklungskonzept Nuthe
Karte 7-3: Maßnahmen und Prioritäten - Nuthe 
(Königsgraben) (584_42 / 584_1746 - P02)

Abschnitt:
Blatt 1 von 2

Zeichenerklärung

LANDESAMT FÜR UMWELT, GESUNDHEIT
UND VERBRAUCHERSCHUTZ BRANDENBURG

Gewässerentwicklungskonzept Nuthe
Karte 7-3: Maßnahmen und Prioritäten - Nuthe (Königsgraben) (584_42 / 584_1746 - P02)

Kartengrundlage:
Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg (LGB)
Digitale Topographische Karte 1:25.000

Maßstab 1:15.000

Stand März 2012

Lage im Land Brandenburg Blatt GEK Nuthe

¯

Regionalabteilung West

0 0,5 1 1,5
km

P01 = Planungsabschnitt
M01 = Maßnahme
79_15 = Einzelmaßnahmentyp-ID

kR = kurzfristige Realisierung (bis 2015)
mR = mittelfristige Realisierung (bis 2021)
lR = langfristige Realisierung (bis 2027)

WRRL-berichtspflichtiges Fließgewässer

Standort punktuelle Maßnahme!( Kilometrierung

�)« 69_10

!

EBelassenB Entwickeln G Gestalten

³

kR mR lR

UferseiteWasserkörper-ID

Stationierung

Maßnahmenbeschreibung

Entwicklungsziel

B E G

P01 M01 79_15

69_13 sonstige Maßnahme zur Herstellung linearer Druchgängigkeit für FFH-Art Fischotter"K

- Institut für ökologische Forschung und Planung GmbHbiota

Konzeptionelle Maßnahme - Vertiefende Untersuchungen und Kontrollen

Stauanlage / Sohlabsturz für Durchgängigkeit ersetzen oder rückbauen

508

�//// r).

E/R 69_01 - 69_03

�KM)

Fischpass/Umgehungsgerinne anlegen/optimieren69_05 - 69_08��)

Ó

P02/M03

P02/M04

Blatt 1

4 4 4 sonstige Maßnahme zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich

Ufersicherung zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich modifizieren
(Ersatz durch techn.-biol. Bauweisen)

4 4 4 73_03

Konzeptionelle Maßnahme - Vertiefende Untersuchungen und Kontrolle508

Gewässerrandstreifen zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich ausweisen
(Festlegung durch die Wasserbehörde)

4 4 4 73_01

Krautung optimieren (z.B. mäandrierend, einseitig, terminlich eingeschränkt)

Böschungsmahd optimieren (z.B. einseitig, terminlich eingeschränkt)

79_06

79_08

4 4 4 73_05 Initialpflanzungen für standortheimischen Gehölzsaum zur Verbesserung von Habitaten
im Uferbereich

4 4 4 73_06 standortheimischen Gehölzsaum  zur Verbesserung von Habitaten im Uferbereich 
ergänzen (z.B. durch zweite Reihe)

79_10 fortgeschrittene Sohl- / Uferstrukturierung belassen / schützen

79_11 Ufervegetation erhalten / pflegen

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

P02 M01 69_13

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit am Wehr B101

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 37,84

Variante 1.1: 
Wehr B101 durch Einbau einer rauen Sohlgleite ökologisch 
durchgängig gestalten (Gefälleabbau möglichst über lange Strecke)
Variante 1.2: 
Umgehungsgerinne anlegen (vgl. WASY-Studie dazu);
Variantenprüfung notwendig

P02 M02 69_13

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit am Verteilerwehr

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 39,46

Variante 2.1: 
Verteilerwehr durch Einbau einer rauen Sohlgleite ökologisch 
durchgängig gestalten (Gefälleabbau möglichst über lange Strecke)
Variante 2.2: 
Umgehungsgerinne anlegen (vgl. WASY-Studie dazu);
Variantenprüfung notwendig

P02 M04 508

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstruktur und 
des Wasserhaushaltes

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 37,05 bis 43,16

Prüfung ob eine Anhebung der Gewässersohle möglich ist

P02/M04

ÓP02/M03

Ó

P02/M03

P02/M04

P02 M13 79_06

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 37,05 bis 43,16

eine bedarfsgerechte Krautung entsprechend einer ökologischen 
Unterhaltung ist anzustreben

P02/M04

P02/M04

P02/M04

Ó

P02/M03

P02 M10 69_02

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit, Verbesserung der 
Gewässerstruktur

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 42,38; 42,83

Umbau von zwei Sohlabstürzen in Sohlgleiten (für Sohlabsturz bei 
Stat. 42,38 liegt Planung beim LUGV vor)

Ó

P02/M03

Ó

P02/M03

P02 M20 508

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 37,05 bis 43,16

Ermittlung der Drainageverhältnisse gemäß FGG Elbe (2009) und 
Ableitung von Maßnahmen

P02 M05 69_13

B E

kR mR lR
Herstellung der linearen ökologischen 
Durchgängigkeit für die FFH-Art Fischotter

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 39,19; 39,91

Schaffung der linearen Durchgängigkeit an zwei Straßenbrücken 
(Gottower Straße und Baruther Tor) für den Fischotter durch 
Begradigung der Berme, Sandschüttungen und setzen von 
Markierungssteinen; Prüfung der Notwendigkeit eines Otterleitzauns

P02 M12 508

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstruktur und 
des Geschiebehaushaltes

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 37,20; 37,83

Kontrolle der Sohlenstabilität im Zusammenhang mit der 
Maßnahme M02 (P04)

P02 M21 508

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässergüte

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 37,05 bis 43,16

Ursachenforschung zu den Verockerungsproblemen am 
Königsgraben und Ableitung von Maßnahmen zur Ursachen-
behebung; Untersuchung der Eisenzustandsformen und der 
Sedimentation im Gewässerverlauf sollten mit betrachtet werden 
(auch im Zusammenhang mit M20 in P02 (Drainageverhältnisse) zu 
betrachten);
Maßnahmen können sein: Anlegen von Ockerseen bzw. -mulden, 
Wiedervernässung, Vorschalten von Pflanzenkläranlagen

P02 M11 69_10

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstrukturen 
sowie Optimierung der ökologischen 
Durchgängigkeit

DE584_42 / 
DE584_1716

G Stat.: 37,84

Durchlass im Zuge des Wehrumbaus B101 rückbauen

P02 M17 69_02

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit am Gärtnereiwehr

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 39,7

Variante 3.1: 
Gärtnereiwehr durch Einbau einer rauen Sohlgleite ökologisch 
durchgängig gestalten (Gefälleabbau möglichst über lange Strecke)
Variante 3.2: 
Umgehungsgerinne anlegen (vgl. WASY-Studie dazu);
Variantenvergleich im Vorfeld notwendig

P02 M09 73_01

B E

kR mR lR
Verbesserung der Gewässerstruktur, 
Verbesserung der Gewässergüte

DE584_42 / 
DE584_1746

l. U. + r. U.

G Stat.: 37,65 bis 42,75

Ausweisung von 5 m gewässerbegleitenden Randstreifen / 
Bewirtschaftungsstreifen (in Zusammenhang mit M06 & M07)

Ó

P02/M03

P02 M18 69_07

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit am Wehr Kleinbahn

DE584_42 / 
DE584_1716

G Stat.: 42,86

Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit am Wehr Kleinbahn 
durch Anlage eines Umgehungsgerinne, um das Profil für den 
Hochwasserabfluss nicht einzuengen (vgl. WASY-Studie)

Ó

P02/M03

P02 M19 69_07

B E

kR mR lR
Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit am Einlaufwehr 

DE584_42 / 
DE584_1746

G Stat.: 43,13

Herstellung der ökologischen Durchgängigkeit am Einlaufwehr 
durch Anlage eines Umgehungsgerinnes, um das Profil für den 
Hochwasserabfluss nicht einzuengen (vgl. WASY-Studie)

P02 M14 79_08

B E

kR mR lRVerbesserung der Gewässerstruktur

DE584_42 / 
DE584_1746

l. U. + r. U.

G Stat.: 37,05 bis 43,16

eine bedarfsgerechte Böschungsmahd entsprechend einer 
ökologischen Unterhaltung ist anzustreben

��) 69_13 sonstige Maßnahme zur Herstellung der linearen Druchgängigkeit

73_11

FFH-Gebiet


